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Senioren Bezirksliga

TSV Meckenbeuren : SV Bergatreute 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

Gnant fixiert zwei Punkte für den TSV Meckenbeuren

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Meckenbeuren in der Senioren Bezirksliga gegen
den SV Bergatreute durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Senf und Gnant
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Senf / Gnant hatten ihre Gegner Koch / Oberhofer beim deutlichen 11:
6, 11:5, 11:7 recht sicher im Griff. Stofner / Senf gegen Bertolini / Igel hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Joachim Senf seinen Gegner Rainer Oberhofer beim eher ungefährdeten
Erfolg ohne Satzverlust. Jürgen Gnant gelang es danach Benjamin Koch zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier
dann doch noch bestätigte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Igel wurden im
Anschluss Klaus Stofner indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Überzeugend war indessen
der 3:0-Erfolg von Beate Senf im Anschluss gegen Marco Bertolini. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Meckenbeuren und des SV Bergatreute. Recht kurzen Prozess machte
Joachim Senf beim 11:6, 11:4, 11:8 mit Benjamin Koch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Jürgen Gnant eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jürgen Gnant
gewann gegen Rainer Oberhofer mit 3:2. Dieser Sieg war somit der 3. Sieg von Gnant seit Beginn
der Serie, während er bislang 6 Einzel verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Meckenbeuren nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Baindt am 20.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team
des SV Bergatreute wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 22.03.2023 gegen
die TSG Leutkirch erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Meckenbeuren

Doppel: Senf / Gnant 1:0, Stofner / Senf 0:1 
Einzel: J. Senf 2:0, J. Gnant 2:0, K. Stofner 0:1, B. Senf 1:0 

 SV Bergatreute
Doppel: Koch / Oberhofer 0:1, Bertolini / Igel 1:0 
Einzel: B. Koch 0:2, R. Oberhofer 0:2, M. Bertolini 0:1, S. Igel 1:0


